
Göttingen (kal). Hochspan-
nung bei der Hallenkreismeis-
terschafts-Endrunde der C-Ju-
nioren-Fußballer: Die U 14 des
JFV Göttingen sicherte sich
aufgrund des besseren Torver-
hältnisses gegenüber dem Ni-
kolausberger SC den ersten
Hallentitel, denderNFV-Kreis
in der Hallensaison 2011/12 zu
vergeben hatte.
Ausgerechnet in der letzten

Begegnung trafen die beiden
punktgleichen Kontrahenten
aufeinander, die sich noch
Hoffnungen auf den Titel ma-
chen konnten. Dem JFV hätte
ein Remis gereicht, während
der NSC unbedingt einen Sieg
benötigte, um Meister zu wer-
den. Dramatisch verlief dieses
letzte Turnierspiel: Dreimal
ging der zum Siegen verdamm-
te Nikolausberger SC in Füh-
rung, dreimal glich das Team

von Trainer John Deike jedoch
aus. Nach dem Abpfiff jubelte
der JFV, der in seiner ersten
Saison den ersten Titel errun-
gen hat. Die Endrunde war
sehr ausgeglichen, denn auch

der Dritte, die JSG Landolfs-
hausen, hatte am Ende – wie
JFV und NSC – zwei Siege zu
Buche stehen, allerdings auch
eineNiederlagen. –Endstand: 1.
JFV Göttingen (11:4 Tore/9

Punkte), 2. Nikolausberger SC
(9:7/9), 3. JSG Landolfshausen
(11:11/8), 4. JSG Friedland-
Bremke (8:9/5), 5. SCHainberg
(6:10/4), 6. JFV West Göttin-
gen (5:9/3).

Kreismeisterschaft
D-Junioren-Zwischenrunde

Gruppe 1
1. RSV 05 5 22: 3 13
2. SVG II 5 16: 4 12
3. JSG Leine-Friedland I 5 14:12 10
4. JFV West Göttingen III 5 9:17 4
5. VfL Olympia Duderstadt II 5 9:21 3
6. Sparta II 5 3:16 1

Gruppe 2
1. SVG 5 24: 3 11
2. Tuspo Weser Gimte 5 12: 4 11
3. JFV West Göttingen II 5 11: 9 10
4. Nikolausberger SC 5 11:10 6
5. SC Hainberg III 5 7:10 4
6. JSG HöhBernSee II 5 2:31 0

Gruppe 3
1. SV BW Bilshausen 5 16: 5 12
2. JSG HöhBernSee 5 12: 5 10
3. JSG Bergdörfer/Rhume I 5 7: 2 10
4. JSG Bremkertal 5 8:12 6
5. JSG Landolfshausen 5 10:11 4
6. SV BW Bilshausen II 5 4:22 1

Gruppe 4
1. VfL Olympia Duderstadt 5 13: 3 13
2. SV Eintr. Gieboldehausen 5 11: 5 12
3. RSV 05 V 5 14: 6 10
4. TSV Nesselröden I 5 6:12 4
5. JSG Duderstadt/Breitenb. III 5 7: 6 3
6. TSV Seulingen 5 2:21 1

Gruppe 5
1. JFV West Göttingen 5 16: 2 13
2. JSG Lenglern/Harste I 5 19: 9 9
3. Sparta 5 9: 8 8
4. RSV 05 VII 5 7: 6 7
5. FC Grone 5 5:15 3
6. SV Gr. Ellershausen/H. III 5 4:20 3

Gruppe 6
1. Bovender SV 5 18: 3 13
2. SC Hainberg 5 18: 5 12
3. RSV 05 III 5 8: 7 9
4. SCW 5 5: 9 7
5. JSG Lenglern/Harste II 5 6:16 3
6. SVG III 5 1:16 0

Vorschlussrunde
Gruppe 1

1. SVG 5 16: 5 11
2. JSG Bergdörfer/Rhume 5 14:10 10
3. RSV 05 5 10: 4 9
4. SV Eintracht Gieboldehausen 5 3: 8 6
5. SC Hainberg 5 5: 5 5
6. Sparta 5 0:18 0

Gruppe 2, Sonntag, 26. Februar, 10 Uhr (Halle
Adelebsen): SV BW Bilshausen, RSV 05, JSG
Lenglern/Harste I, SVG II, Bovender SV, JFV West
Göttingen II.

Gruppe 3
1. JFV West Göttingen 5 10: 4 11
2. JSG HöhBernSee 5 8: 6 10
3. Tuspo Weser Gimte 5 11: 7 9
4. VfL Olympia Duderstadt 5 5: 6 6
5. JSG Leine-Friedland 5 4: 8 5
6. RSV 05 III 5 4:11 0

Hallenfußball

Regionsmeisterschaft
B-Mädchen-Zwischenrunde

Gruppe 1
1. TSV Renshausen-Holzerode 5 14: 3 13
2. VfR Osterode 5 18: 5 12
3. JSG Nörten 5 7: 7 8
4. SV Moringen 5 6:11 6
5. ESV Rot-Weiß 5 4:10 4
6. VfB Tiftlingerode 5 3:16 0

Gruppe 2
1. FC Eintracht Northeim 5 13: 3 15
2. FC Lindenberg-Adelebsen 5 9: 5 12
3. SV Bad Lauterberg 5 9: 4 9
4. JSG Oberode/Schededörfer 5 6:12 4
5. SV Germania Breitenberg 5 3: 8 3
6. Sparta 5 4:12 1

Endrunde
Sonnabend, 25. Februar, 13.30 Uhr (Halle Geis-
mar I): FC Eintracht Northeim, SV Bad Lauterberg,
JSG Nörten, VfR Osterode, TSV Renshausen-Hol-
zerode, FC Lindenberg-Adelebsen spielen um den
Regionsmeister-Titel..

C-Mädchen-Zwischenrunde
Gruppe 1

1. TSV Germania Diemarden 5 13:2 10
2. SVG 5 6:3 10
3. JSG Uslar-Solling 5 4:2 10
4. SV Moringen 5 3:7 4
5. TSV Nesselröden 5 3:9 4
6. SVG II 5 2:8 3

Gruppe 2
1. VfL Herzberg 5 16: 1 15
2. SV Bad Lauterberg 5 7: 3 10
3. SV Germania Breitenberg 5 9: 8 9
4. JSG Obere Garte 5 8: 5 7
5. JSG Plesse II 5 3:11 3
6. JSG Nörten 5 0:15 0

Endrunde
Sonntag, 26. Februar, 13.30 Uhr (Halle Geismar
I): TSV Germania Diemarden, SVG, JSG Uslar-
Solling, VfL Herzberg, SV Bad Lauterberg und SV
Germania Breitenberg spielen um den Regions-
meister-Titel.

F-Mädchen-Endrunde
Sonntag, 26. Februar, 9.30 Uhr (Halle Geismar
I): RSV 05 I, RSV 05 II, SVG, TSV Renshausen-
Holzerode, JSG Dassensen/Ilmetal-Solling und
FC Eintracht Northeim spielen um den Regions-
meister-Titel.

Sieg gegen Spitzenreiter
Göttingen (kal). Die Weender
Regionsliga-Handballerinnen
haben mit einem Sieg gegen den
Tabellenführer aufhorchen las-
sen. Nach der herben 6:16-Nie-
derlage aus der Hinrunde zeig-
ten sie sich stark verbessert.
Tuspo Weende – MTV Geismar

III 18:15 (9:4). Die Gastgeberin-
nen waren von Beginn an in der
Deckung und im Angriff kon-
zentriert (5:1/10.). Bis zur Pause
hatte Weende den Vorsprung
noch ausgebaut. Nun hieß die
Vorgabe von Trainer Jens Nör-
temann, kühlen Kopf zu bewah-
ren. Die Gäste kamen mit viel
Ehrgeiz zurück, Weende be-
hauptete sich. Spätestens beim
13:12 Mitte der zweiten Halbzeit
war die Partie offen. Beim 14:13
vergab Geismar den Ausgleich

und Weende zog auf 17:13 (57.)
davon. – Tore Tuspo:Nörtemann
(6), Wenzel (4), Intrup, Schmidt
(je 3), Stagge (2).MTV:Twenhö-
vel (7), Bremer, Zarseck, Treffke
(je 2), Polanke, Herbig (1).

Regionspokal-Halbfinale

HSG Göttingen II – HG Ros-
dorf-Grone II 10:34 (5:15).Nur in
den ersten zehn Minuten hielt
die HSG gegen den höherklassi-
gen Gegner mit. Nach dem 0:3
konnten sie noch einmal zum
4:4 ausgleichen. Dann drehte
Rosdorf auf (4:13). Auch in der
zweitenHalbzeit kam die immer
wieder durch Tempogegenstöße
zu leichten Treffern. – Tore
HSG: Lubsch (3), Morgenstern
(2), Wolter (2), Lambrecht (1),
Diederich (1), Ort (1).

Handball-Regionsliga: TuspoWeende jubelt

HSG Göttingen weiter auf Meisterschaftskurs

Göttingen. Die HSG Göttin-
gen marschiert weiter Rich-
tung Meisterschaft in der
Handball-Regionsoberliga der
Frauen. TSV Adelebsen sam-
melte wichtige Zähler im Ab-
stiegskampf.
SVS/TSG Münden – HSG

Göttingen 18:24 (10:11). Lange
blieb das Spitzenspiel ausgegli-
chen, Münden setzte alles da-
ran, dem Spitzenreiter die erste
Saisonniederlage beizubringen.
Der hielt – dank Rösler – dem
Anfangsdruck der Gastgebe-
rinnen stand, so dass sich ein
munteres Spiel entwickelte,
über dessen Ausgang die zweite
Hälfte entscheiden musste.
Zwar gelang der erste Treffer
nach dem Seitenwechsel Mün-
den, doch in der Folge war die
HSG nicht zu stoppen. Die Ab-
wehr ließ kaum noch etwas zu,
das Tempo nach vorn wurde er-
höht. Ein Zwischenspurt zum
18:12 brachte die Entscheidung,
und die HSG kann weiter vom
Titel träumen. – Tore HSG: Ti-
scher (8/5), Voigt (7), Rösler (5),
K. Schmieding (2), Lieseberg
(1), J. Schmieding (1).
TSV Adelebsen – GV Rollshau-

sen 21:15 (11:9). Im Kellerduell
dominierten die Torfrauen Uhl
(TSV) und Kayser (GV) das
Geschehen, Tore blieben so
Mangelware, und absetzen
konnte sich bis zum8:8 auch kei-
ner. Doch in den Schlussminu-
ten der ersten Hälfte erspielte
sich dieHeimsieben leichte Vor-
teile. Die Führung im Rücken
gab neuen Schwung für den
zweiten Abschnitt, in dem Ade-

lebsen von Beginn an die besse-
re Mannschaft war und sich
schnell auf 15:10 absetzte. Das
war die Entscheidung. Uhl ver-
hinderte, dass die Gäste noch
einmal aufschließen konnten,
und auf der anderen Seite ließen
Huke und Pluschke der gegneri-
schen Torfrau jetzt keine Chan-
ce mehr. Der Sieg, mit dem der

TSV an Rollshausen vorbei-
zieht, stand fest und steigert die
Chancen auf den Ligaverbleib. –
Tore TSV: Huke (8), Pluschke
(6), Micknaus (3), Diedler (1),
Flinte (1), Göbel (1), Pfeiffer (1).
Northeimer HC II – TSV Ade-

lebsen 35:12 (19:3). Zwei Tage
nach dem wichtigen Sieg gegen
Rollshausen stand der TSV

beim Landesliga-Absteiger auf
verlorenem Posten. Zwar gelang
der ersteTreffer der Partie, doch
danach blieben ToreMangelwa-
re. Die gut gestaffelte Abwehr
der Gastgeber zwang die TSV-
Angreiferinnen zu unvorberei-
teten Würfen aus der zweiten
Reihe, die meist eine sicherer
Beute der Torfrau wurden. Bei

Ballbesitz schaltete Northeim
dann sofort um, erzielte zahlrei-
che Tore aus der ersten und
zweiten Welle. Der TSV, der
nur mit acht Spielerinnen ange-
reist war, hatte dem nichts ent-
gegenzusetzen. – Tore TSV:
Huke (5), Micknaus (3/1),
Pluschke (1), Diedler (1), Pfeiffer
(1), Flinte (1/1).

Handball-Regionsoberliga: Sieg im Spitzenspiel gegen Münden / Adelebsen rückt auf Platz acht vor
Von Denise KrichelDorf-Mai

Bezirkstitel für B-Team
Göttingen (gil). DieGöttinger
Kegler haben bei den Bezirks-
meisterschaften im Kegelsport-
centrumBovendenihrenHeim-
vorteil nur bedingt genutzt.
Seinen Titel verteidigte das
Herren-B-Team, weitere Keg-
ler sicherten sich das Startrecht
für die Landestitelkämpfe.
Im Mannschaftswettbewerb

Herren A kegelten Carl-Josef
Gleitze (866), Udo Schlatter
(871), Rainer Feist (872) und
Michael Foth (899) gegen die
starke Konkurrenz einen zwei-
ten Platz heraus. Die Herren B
mit Follrich Gans (892), Detlev
Gilat (887), Manfred Behrendt
(893) und Klaus-Jürgen Müller
(915) verteidigten ihren Be-
zirksmeister-Titel aus demVor-
jahr und fahren zu den Landes-

meisterschaften nach Delmen-
horst. Die Landesmeister-
schafts-Qualifikation mit Platz
zwei schaffte Michael Foth
(HerrenA)mit guten 893Holz.
Im Junioren-Einzel belegte
Mikan Helling bei seiner ers-
ten Teilnahme mit 823 Holz
Platz fünf. .
In den Paarkämpfen erreich-

ten die Göttinger folgende
Platzierungen: Damen: 7. Petra
Müller-Plötz/Renate Wim-
melmann (803). – Mixed: 5. Pe-
tra Müller-Plötz/Klaus-Jürgen
Müller (879/LM-Qualifikati-
on); 7. Renate Wimmelmann/
Manfred Behrendt (864). –
Herren: 3. Michael Foth/Det-
lev Gilat (877/LM-Qualifikati-
on); 6. Manfred Behrendt/
Klaus-Jürgen Müller (865).

Kegeln: Göttinger nutzen Heimvorteil nur bedingt

Erfolgreiche
Debütanten

Göttingen (oh). DieGöttinger
Schwimmer sind erfolgreich
beim Pokalschwimmfest des
LSKW Bad Lauterberg gestar-
tet. Für sieben Schwimmer der
Waspo 08 war es der erste
Wettkampfstart. Erfolgreichs-
ter Neuling war dabei Simon
Schwerder (Jg. 05), der über 25
m Brust siegte und über 25 m
Freistil Silber holte. Im Jahr-
gang 2004 wurde bereits über
50 m gestartet, Luis Willig
glänzte mit Silber über 50 m
Rücken.
Bei den erfahreneren Wa-

sporanern überzeugte Lukas
Freund (Jg. 96) mit fünf unge-
fährdeten Siegen über alle
100-Meter-Strecken (Freistil,
Brust, Rücken und Schmetter-
ling) und 200 m Lagen. Im
Jahrgang 2000 schafften Lina
Katharina Kornmüller und Jo-
nathan Wieter über 200 m La-
gen in letzter Minute noch die
Qualifikation für die Landes-
mehrkampfmeisterschaften im
März. Kornmüller holte zudem
noch drei Goldmedaillen.
Für den ASC gewann Jan

Scholz (Jg. 03) bei allen seinen
StartsMedaillen. Er siegte über
50 m Schmetterling, holte Sil-
ber über 100 m Lagen und
Bronze über 50 m Freistil. Ta-
gessiege gab es auch für Max-
Henrik Wüllner (Jg. 01), Carla
Dornbusch (Jg. 01) und Debü-
tantin Elisa Gancitano (Jg. 03).
Auch IdaGehrt (Jg. 03) und Jan
Eric Pauls (Jg. 04) sicherten
sich Streckensiege bei ihren
erstenWettkmapfstarts.
Die ASC-Schwimmerinnen

des Jahrgangs 01, Charlotte So-
phie Klages, Annie Nathalie
Timm und Madeleine Schus-
ter, bewiesen beim Jugend-
mehrkampf in Wolfsburg ihre
Vielseitigkeit. Schuster wurde
in der Endabrechnung nach
acht Disziplinen Dritte, Klages
kam auf Rang acht direkt vor
Timm.

Schwimmen

Sieg und Niederlage für die Adelebser Handballerinnen: Melanie Pluschke trifft in beiden Partien. Theodoro da Silva

Meister der C-Junioren: Co-Trainer Fabian Zander, AntonyMutanda, Finn Deike, Jakob Teuteberg,Ma-
this Bockelmann, Daniel Jühne, Ivan Vukovic, Vijeh Talwar, Dennis Henze, Nicholas Mangels, Trainer
John Deike (hinten v.l.). Vordere Reihe: Mathis Ernst, Carl Brose, Yannick Hogreve, Lukas Hillebrecht,
Robin Hartwig, Marlon Sündermann, Patrick Jühne, Michel Constantinescu, Julian Meyfarth, Henrike
Witt (v.l.). EF

JFV Göttingen
ist Meister
Hallenfußball
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